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Hoffnungshaus Esslingen bringt Kulturen zusammen: 
Interkultureller Abend im CVJM Esslingen begeistert  
 
• Veranstaltung: Interkultureller Abend im CVJM Esslingen, organisiert vom 

Hoffnungshaus Esslingen der Hoffnungsträger Stiftung, gefördert durch den 
Landkreis Esslingen und „Demokratie leben!“. 

• Konzept: Präsentationen von Heimatländern und Diskussion über 
demokratische Prinzipien. 

• Nächster Termin: 17. September 2024, 19:00 - 21:00 Uhr, Thema Brasilien. 
 

Ess lingen , 28.08.2024 – Un ter  dem  Mot to „Ku ltu r  er leben  u nd v ers tehen“  fand 
k ü rzlich  erneu t  ein  in spir ierender  in terk u ltu reller  Abend im  CV J M Ess lingen  s ta t t . 
Geförder t  du rch  das Ak t ion sprogram m  fü r  Dem ok rat ie u nd Toleranz des  
Landk reises  Ess lingen  sow ie das Bundesprogram m  „Dem ok rat ie leben !“  des  
Bundes fam ilienm in is ter ium s, w u rde die Verans ta lt u ng v om  Hof fnungshau s 
Ess lingen  der  Hof fnungs t räger  St if t u ng in  Zu sam m enarbeit  m it  dem  CVJ M 
Ess lingen  organ is ier t . Rund 20 Teilnehm er innen  u nd Teilnehm er  au s  fü n f  
v ersch iedenen  Ländern  nu tzten  die Gelegenheit , spannende Einblick e in  das Leben  
u nd die Tradit ionen  Sy r ien s  zu  gew innen . 

Das Konzept hinter dieser Veranstaltungsreihe ist ebenso simpel wie wirkungsvoll: Bewohner des 
Hoffnungshauses mit Fluchthintergrund präsentieren ihr Heimatland, seine Feste und Traditionen. 
Im Gegenzug werden grundlegende demokratische Prinzipien besprochen und daraufhin 
untersucht, wie diese in den vorgestellten Ländern umgesetzt werden. Dieser Austausch über 
Kulturen und demokratische Werte bietet eine wertvolle Gelegenheit zum Lernen und Verstehen. 

Der letzte Abend startete mit einer anregenden Diskussion über Meinungs- und Pressefreiheit. 
Dabei entstand ein lebhafter Austausch darüber, wie dieses Grundrecht weltweit umgesetzt wird. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfuhren nicht nur durch die anschauliche Präsentation einer 
syrischen Teilnehmerin mehr über Syrien, sondern genossen auch landestypische Gerichte. Der 
Abend zeigte eindrucksvoll, wie bereichernd der Austausch zwischen Kulturen sein kann – vor 
allem, wenn es um die Bedeutung von Nachbarschaft und Gemeinschaft geht. 

Ein syrischer Teilnehmer reflektierte eindrucksvoll: „In Syrien wollen wir endlich wieder in Frieden 
leben. Vor dem Krieg haben wir mit allen Religionen zusammen gewohnt, und ich hatte 
christliche, muslimische und aramäische Freunde.“ Solche persönlichen Geschichten machen 
diese Veranstaltungsreihe so besonders und bedeutsam. 
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Einladung zum nächsten interkulturellen Abend: 

Nach diesem inspirierenden Abend geht die Reise am 17. September 2024 weiter, wenn 
Brasilien im Mittelpunkt steht. Von 19:00 bis 21:00 Uhr im CVJM Esslingen, Kiesstraße 3, 
können Interessierte erneut in eine andere Kultur eintauchen, spannende Geschichten hören und 
landestypisches Essen genießen. Dieser Abend verspricht wieder, ein Highlight zu werden und 
lädt alle herzlich ein, Teil dieser bereichernden Erfahrung zu sein. 

Veranstaltungsdetails: 

• Datum: 17. September 2024 

• Uhrzeit: 19:00 - 21:00 Uhr 

• Ort: CVJM Esslingen, Kiesstraße 3, 73728 Esslingen 

Erleben Sie, wie interkultureller Austausch Menschen näher zusammenbringt! 

 

Für Medienanfragen und weitere Informationen kontaktieren Sie bitte: 

Evelyn Fade, 

Kommunikationsmanagerin 

Telefon +49 (0)7152/56983-20 

Mobil +49 (0)17644413798 

E-Mail  efade@hoffnungstraeger.de   

 

 

Über die Hoffnungsträger Stiftung:  

Die Hoffnungsträger Stiftung, gegründet im Jahr 2013 von Tobias Merckle, hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, Menschen Hoffnung und Perspektiven zu bieten. Mit dem innovativen Konzept der 
Hoffnungshäuser setzt die Stiftung ein Zeichen für erfolgreiche Integration. Mittlerweile profitieren 
an zahlreichen Standorten Menschen von diesem integrativen Wohnkonzept. Die Hoffnungsträger 
Stiftung zeigt, wie bezahlbarer Wohnraum nachhaltig geschaffen werden kann und wie gelebte 
Gemeinschaften kulturelle Barrieren überwinden können. 

Für weitere Informationen besuchen Sie bitte: www.hoffnungstraeger.de 
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